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E-Mail: info@School-Scout.de 

 

Titel: Wirtschaftssysteme 

Reihe: Escape-Room zu Planwirtschaft, freier und sozialer Marktwirtschaft 

Bestellnummer: 82956 

Kurzvorstellung: Dieses Unterrichtsmaterial zu den grundlegenden Formen von 

Wirtschaftssystemen stellt die Grundlagen der unterschiedlichen 

wirtschaftlichen Systeme einfach und verständlich dar und erlaubt es der 

Lerngruppe, sich aufgrund des motivierenden Spielcharakters eigenständig 

in das Thema einzuarbeiten. 

Der Escape Room ist sowohl für Einzel- als auch Partner- und Gruppenarbeit 

geeignet und motiviert die Lerngruppe durch unterschiedliche Medien und 

Differenzierungen, sich mit dem Thema selbstständig auseinanderzusetzen 

und ohne Input der Lehrperson die Lösungen zu finden. 

Das Material eignet sich auch zum Lernen und Üben zuhause und kann von 

den SchülerInnen eigenständig eingesetzt werden. 

Inhaltsübersicht: • Didaktisches Vorwort und Spielanleitung 

• Escape Room mit Arbeitsblättern und Lösungen zu: 

• Planwirtschaft 

• Freie Markwirtschaft 

• Soziale Marktwirtschaft 

• Erklärvideos 

mailto:info@School-Scout.de?subject=Anfrage%20bezüglich%20eines%20Materials
http://www.school-scout.de/
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Escape-Room 

Wirtschaftssysteme 
 

Finde den geheimen 4-stelligen Code! 

 

Anleitung: 

Bearbeite die Aufgaben zu den Themen: 

✓ Planwirtschaft 

✓ Freie Marktwirtschaft 

✓ Soziale Marktwirtschaft 

 

Du erhältst jeweils verschiedene Lösungsbegriffe. Bemale diese Begriffe auf diesem Blatt, um 

die geheime Geheimzahl zu finden! 

Aber Vorsicht: Manche Begriffe sind sehr ähnlich! 
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Freie Marktwirtschaft 
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Definition freie Marktwirtschaft 

Die freie Marktwirtschaft ist ein Wirtschaftssystem, das durch Angebot und Nachfrage bestimmt 

wird. Damit eine komplett freie Marktwirtschaft entsteht, darf der Staat sich nicht einmischen und 

keinerlei Einschränkungen vornehmen. Die freie Marktwirtschaft wird als theoretisches System 

bezeichnet, da es keinen Staat gibt, der nach diesem System handelt und auf sämtliche 

Regulierungen und Einschränkungen verzichtet.  

Merkmale der freien Marktwirtschaft 

Der Markt funktioniert unabhängig vom Staat und wird als dezentraler Markt bezeichnet. Die 

Preise, Mengen und Konkurrenz ergeben sich aus dem Angebot und der Nachfrage. Alle 

Produktionen und Unternehmen sind im Privatbesitz. Es gibt eine freie Arbeitsplatz- und 

Berufswahl. Bei Verträgen, Konsum, Sparen und Investitionen sind die Bürger völlig frei.  

Aufgaben des Staates 

In der freien Marktwirtschaft wird der Staat auch als Minimalstaat bezeichnet. Die Aufgaben 

bestehen aus der Errichtung von unbedingt nötiger Infrastruktur wie Straßen, Krankenhäuser und 

Schulen. Der Staat stellt aber nur für eine minimale Grundversorgung Geld zur Verfügung und 

sorgt für den Schutz von Eigentum und Leben. Er sorgt dafür, dass das Rechtssystem funktioniert 

und aufrechterhalten wird. Bürger werden so vor Vertrags- und Rechteverletzung geschützt. 

Dagegen greift der Staat nicht in die Wirtschaft ein und es gibt keine Einschränkung der Freiheit.  

Vergleich mit der sozialen Marktwirtschaft 

Viele Länder verfolgen die soziale Marktwirtschaft, die angelehnt an die freie Marktwirtschaft 

entstanden ist. Dabei greift der Staat ein, wenn es nötig ist. Er stellt soziale Sicherungssysteme wie 

Kindergeld oder Mutterschutz zur Verfügung. Der Staat kann Schwankungen in der Wirtschaft 

durch Maßnahmen beeinflussen. In beiden Systemen gibt es eine freie Berufswahl. Unternehmen 

sind im Privatbesitz und die Preise bilden sich durch Angebot und Nachfrage.  

Vorteile der freien Marktwirtschaft 

Zu den Vorteilen gehört der Wettbewerb zwischen den Unternehmen. Es entsteht der Anreiz, 

neue Produkte herzustellen und Fortschritte zu erzielen. Dadurch gibt es viele unterschiedliche 

Produkte und Dienstleistungen, die gekauft werden können. Die Gesellschaft ist frei und man 

kann selbst entscheiden, welcher Beruf ausgeübt werden soll und welche Produkte und 

Dienstleistungen gekauft werden.  

Nachteile der freien Marktwirtschaft 

Durch fehlende Regulierung kann es passieren, dass einzelne Unternehmen sehr großen Einfluss 

haben und Monopole entstehen, die zu hohen Preisen führen. Ohne staatliche Eingriffe entstehen 

große Konjunkturschwankungen, deren Folgen nicht abgefangen werden. Auch Anreize für nur 

bestimmte Unternehmen (Förderung von erneuerbaren Energien) darf der Staat nicht 

vornehmen. Die Arbeitslosigkeit ist hoch und es gibt große Einkommensunterschiede. Es gibt 

wenige öffentliche Güter wie Autobahnen und keine sozialen Absicherungen. Für Bürger gibt es 

kein Arbeitslosengeld, Kindergeld oder Mindestlöhne. 
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Die soziale Marktwirtschaft 
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Begriffe zuordnen 

Aufgabenstellung: Ordne jedem Begriff die passende Erklärung zu! 

(E) Konjunktur (1) mehrere Unternehmen verkaufen gleiche Produkte  

(F) Wettbewerb (2) gute wirtschaftliche Lage  

(G) Außenwirtschaft (3) Wachstum der Wirtschaft in einem oder allen Bereichen 

(L) Wohlstand (4) Handel mit Produkten und Dienstleistungen im Ausland 

(U) Wirtschaftswachstum (5) Berechtigung, eine Erfindung alleine zu verwerten 

(U) Produktionsmittel (6) wirtschaftliche Lage ist besonders positiv oder negativ 

(Z) Patent (7) 
Mittel, die für die Produktion benötigt werden wie z.B. 

Maschinen 

(G) Infrastruktur (8) Grundeinrichtungen eines Staates wie Krankenhäuser 

 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 7 8 

 

 

Fragen 

Aufgabenstellung: Beantworte die Fragen mit Hilfe des Textes! 

1. Was ist ein Merkmal der sozialen Marktwirtschaft? 

(T) keine Kontrolle (R) keine Steuern (V) soziale Absicherung 

2. Was gehört nicht zum magischen Viereck? 

(T) stabile Preise (I) Umweltschutz (W) Vollbeschäftigung 

3. Wer zahlt bei der Einkommensverteilung höhere Steuern? 

(U) alle gleich viel (Z) Arme (R) Großverdiener 

4. Welche Gemeinsamkeiten hat die soziale und freie Marktwirtschaft? 

(Z) Einkommensverteilung (R) Kindergeld (E) freie Berufswahl 

5. Was ist ein Nachteil der sozialen Marktwirtschaft? 

(E) hohe Steuern (U) Wohlstand (I) Infrastruktur 

6. In der sozialen Marktwirtschaft bilden sich Preise durch … 

(I) Nachfrage (C) Angebot & Nachfrage (O) Staat  

7. Der Staat darf zum Wohl der .... Freiheiten einschränken. 

(P) Reichen  (O) Unternehmen (K) Allgemeinheit 

 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 7 
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Planwirtschaft  
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Begriffe zuordnen 

Aufgabenstellung: Ordne jedem Begriff die passende Erklärung zu! 

(S) Gesellschaftsklassen (1) soziale Schichten, getrennt durch Beruf und Einkommen 

(Y) Staatsbesitz (2) Vermögen, das dem Staat gehört (z.B.  Unternehmen) 

(S) Wettbewerb (3) 
Konkurrenz zwischen Unternehmen mit demselben 

Angebot  

(T) Enteignung (4) Entzug des Eigentums durch den Staat 

(E) Konjunkturschwankung (5) Schwankungen der wirtschaftlichen Entwicklung 

(M) soziale Ungleichheit (6) 
ungleiche Verteilung von Ressourcen innerhalb 

Bevölkerung  

 

Lösungswort: S Y S T E M 
 1 2 3 4 5 6 

 

 

Welcher Begriff passt nicht dazu! 

Aufgabenstellung: Finde in jeder Zeile einen Begriff, der nicht zu den anderen passt! 

1. (W) Kontrollen (T) Freiheit (R) feste Preise (Z) Vorgaben (I) Staatsbesitz 

2. (T) festes Gehalt (R) Verteilung (Z) Gleichheit (O) Oberklasse (S) Vorgaben 

3. (R) private Unternehmen (Z) Freiheit (U) freie Preise (I) flexibel (P) Staatsbesitz 

4. (F) Fortschritt (U) Einschränkung (I) Flucht (O) feste Preise (L) Kontrollen 

 

Lösungswort: T O P F 
 1 2 3 4 
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